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Das Leben und Werk von Lajos Zsóry
Wir etikettieren nich nur die Meilensteine mit Jahren auf
der  Hauptsraβe  der  Geschichte  der  Menschheit.  Jene

Anzüglichkeiten erhalten Platz neben den wichtigeren Daten,
ohne wer etwas eine völlig andere Welt würde uns umgeben.

Das Leben von Lajos Zsóry und seine Arbeiterklasse sind die
Beweise, was ein groβer Forscher im Leben einer kleinen Stadt,
wie Mezőkövesd bedeutet. Er ist ein ewiges Beispiel, wie kann
eine  kleine  Gemeinschafts  Diener-Richter,  später  sein
Kongressmitglied die Schwierigkeiten des Menschen, die in den
Jahren des Krieges in Armut leben abhelfen und wie kann seine
Ziele mit dem Interesse der Einwohner seiner Stadt und seines
Gebiet zu verbinden. Unterdem Ersten Weltkrieg, dann in den
armen  Zeiten  im  Anschluss  organisiert  er  öffentlichen
Arbeiten, Entlastungsarbeiten, und humanitären Sammlungen, auf
den  Finanzsdeckung  sind  Arm-Kassen  durch  die
Kommunalverwaltungen des Bezirks geschaffen. Veranlasst er als
sein Ziel in den 20-er Jahren die mittellosen seine Zuteilung
zu  landen,  und  er  wurdet  ohne  das  Haus  für  seine
Schwierigkeiten  seine  Abhilfe  verlassen.  Er  füllte  seine
Hauptverwaltungsoffizier-Anweisung  bis  1931,  ihn  als  ein
Kongressmitglied  wählend.  Das  Buch  ist  der  Frucht  des
auβergewöhnlich  schwerer  Sammler-  und  Quelleanalytiker-
Arbeit, zur gleichen Zeit ist es das erste Experiment auf die
würdige  Zusammenfassung  des  Zyórys  Lebenswerk.  Die  Arbeit
bedeckt eines Mannes, wer nicht nur seine Stadt, aber sein
Gebiet auch auf dem Weg der Zivilisation beaufschlagte.Wir
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können  es  im  Zusammenhang  mit  seiner  Badegründer-Tätigkeit
verfolgen, die Geburt und das Wachstum des Zsóry Heilbad, was
nicht nur in Europa, sondern auch welberühmt.

Als auf die Einleitung von Lajos Zsóry im Jahr 1924 die Matyó
Stickerei Sortenschutz getroffen werden können, und als durch
seiner Arbeit im Jahre 1940 öffnete seine Türen zum Heilbad,
dann ist der „Stadt der Möglichkeiten“ geboren. Diese Arbeit
von seinem Gedächtnis salutiert.

Das Buch ist auf ungarischen Sprache leserlich!


